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Antrag 

der Abgeordneten Gerd Mannes, Franz Bergmüller, Martin Böhm, Uli Henkel, 
Ferdinand Mang, Josef Seidl AfD 

Staatlichen Zwang beenden – Corona-Maßnahmen umgehend auf freiwillige Ba-
sis stellen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sämtliche staatlichen Coronamaßnahmen inklu-
sive der Maskenpflicht aufzuheben und Bürger sowie Unternehmen ab sofort eigenver-
antwortlich mit der Corona-Situation umgehen zu lassen. Die Inzidenz ist dabei als Pa-
rameter für das Infektionsgeschehen abzulösen und durch aussagekräftige Werte, die 
die Auslastung des Gesundheitssystems sowie die Anzahl schwerer Coronaverläufe 
widerspiegeln, zu ersetzen. Erneute staatliche Eingriffe sind dann nur noch vorzuneh-
men, wenn eine tatsächliche Überlastung des Gesundheitssystems droht. 

 

 

Begründung: 

Zahlreiche Länder weltweit, darunter die Hälfte aller US-Staaten, haben sämtliche 
Corona-Maßnahmen aufgehoben.1 Andere Staaten wie Schweden oder Tansania hat-
ten nie nennenswerte Maßnahmen erlassen. Da der Verlauf der Coronapandemie in 
Staaten mit weitreichenden Maßnahmen nicht milder ausgefallen ist, als in Staaten mit 
moderaten bis keinen Beschränkungen, besteht nach Ansicht der Antragsteller keine 
Rechtfertigung mehr für den gegenwärtigen massiven staatlichen Zwang. Zahlreiche 
US-Staaten haben bereits vor mehreren Monaten, also noch bevor eine nennenswerte 
Durchimpfung erreicht war, alle Maßnahmen inkl. Maskenpflicht aufgehoben und die 
Infektionszahlen fielen trotzdem teilweise deutlich geringer aus, als in Staaten mit mas-
siven Einschränkungen.2 

 

Die Entwicklung in Ländern ohne staatlichen Zwang beweist, dass die Bürger eigenver-
antwortlich mit der gegenwärtigen Situation umgehen können. Die Antragsteller haben 
volles Vertrauen in die Bevölkerung, dass auch in Deutschland bzw. im Freistaat Bayern 
nach Aufhebung der Maßnahmen die erforderliche Sorgfalt an den Tag gelegt wird. Die 
Corona-Maßnahmen sind daher zu beenden, zumal sie längst zu völlig inakzeptablen 
gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Verwerfungen geführt haben. Insbesondere Kin-
der leiden seit über einem Jahr unter unzumutbaren Einschränkungen mit verheeren-
den Auswirkungen auf die psychische und physische Gesundheit.3 Dieser untragbare 
Zustand muss umgehend beendet werden. 

                                                           
1 https://www.nytimes.com/interactive/2020/us/states-reopen-map-coronavirus.html 
2 https://datausa.io/coronavirus 
3 https://www.br.de/nachrichten/wissen/corona-kinderaerzte-sprechen-von-triage-in-psychiatrien,SXlWV5H 
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